
Die Leichtathleten des Vereins LA
Wyland erreichten an den Final-
wettkämpfen der Zürcher kantona-
len Einkampfmeisterschaften viele
persönliche Rekorde und Medaillen.

Die Mädchen und Knaben der LA Wy-
land erreichten nicht weniger als 20
Medaillen. Zwölfmal standen Weinlän-
der-Kids sogar ganz zuoberst auf dem
Siegertreppchen und liessen sich zum
Kantonalmeister ausrufen. Erfolgreich-
ste Athletin war einmal mehr die Andel-
fingerin Angelica Moser. Sie dominier-
te in allen angetretenen Disziplinen
und gewann souverän siebenmal Gold.
Mit dem Gewinn von vier Medaillen,
darunter je zwei Meistertitel im Kugel-
stossen und Ballwurf, zeigten aber auch
die zehnjährige Anja Stutz und der drei-
zehnjährige Matthias Knöri eine ein-
drückliche Leistung. Marco Niederhau-
ser erkämpfte sich nebst dem Titel im
Ballweitwurf auch noch eine bronzene
Auszeichnung im Kugelstossen der
U12. Dass auch er weit werfen kann, be-
wies Lukas Heer mit dem Gewinn der
Bronzemedaille der U14. Gar ein Dop-
pelsieg resultierte über die 60m-Hür-
dendistanz, sprintete doch Angela Wipf
neben der Gewinnerin Angelica Moser

als Zweite über die Ziellinie. Eine wei-
tere Silbermedaille ersprang sich Julia
Müller im Hochsprung bei den U12
Mädchen. Nebst diesen Podestplätzen
konnten aber auch zahlreiche vordere
Ränge und persönliche Bestleistungen
aus den Reihen des Weinländer Nach-
wuchses beklatscht werden.

Auch ehemalige LA-Wyland-Athle-
tinnen, die seit dieser Saison für die LV

Winterthur starten, waren erfolgreich.
Allen voran die 15-jährige Andelfinge-
rin Jasmine Moser. Gold gab es im
Hochsprung, Stabhochsprung, Diskus-
wurf, Speerwurf und im Kugelstossen,
dazu kamen Silber im Weitsprung und
im Hürdenlauf. Nina Erb aus Buch am
Irchel eroberte Silber im Speerwerfen
der U18. Sarah Wohlgensinger lief über
80m bei den U18 auf den 3. Rang. (eg)
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Am Sonntag traten in Rheinau am
Jugendeinzelturntag rund 500
Knaben und Mädchen zum Wett-
kampf an. 

Das Wettkampfangebot war gross. Je
nach Alter absolvierten die Turnerinnen
und Turner einen Vier- oder Sechs-
kampf. Aus den Hauptdisziplinen Ge-
räte und Leichtathletik mussten min-
destens eine bis zwei gewählt werden.
Bei den Geräten waren Barren/Stufen-
barren, Reck oder Boden sowie Mini-
trampolin oder Gymnastik im Angebot.
Zur Leichtathletik gehörten 80 m-Lauf,
Weitsprung, Hochsprung und Kugel-
stossen. Besonders beliebt bei den
Nachwuchstalenten waren Plauschdis-
ziplinen wie Minitramp-Hochsprung,
Klettern und Streetball.

Gastgeber dominierte
Mit 31 Mädchenrieglerinnen und 26 Ju-
gendrieglern stellte Rheinau eine der
grössten Delegationen. Dies widerspie-
gelte sich auch deutlich in der Ranglis-
te. So erreichten in der Kategorie A
gleich zwei Knaben einen Podestplatz.
Jan Greminger (55.15) landete auf dem
2. Treppchen. Den 3. Rang belegte Timo
Amon mit 54.55 Punkten. Eine Gold-
medaille trug der 10-jährige Mowthran
Erambamoothy stolz nach Hause. Seine
Gesamtpunktzahl von 38.00 setzte sich
aus den Disziplinen Sprung (8.80),
80m-Lauf (10.00 mit 12.30 s), Weit-
sprung (9.70 mit 3,80 m) und Mini-
tramp-Hochsprung (9.50 mit 1,80 m)
zusammen. Bei den Kleinsten (8 Jahre
und jünger) durfte NickAmon zuoberst
aufs Podest klettern. Er erreichte in sei-
nem Vierkampf bestehend aus Boden
(9.00), Sprung (9.10),Weitsprung (8.50
mit 3 m) und Minitramp-Hochsprung

(9.00 mit 1,60 m) eine Punktzahl von
35.60.

Aus der Mädchenriege Rheinau er-
reichte Michèle Bächtold (Kat. C, 11/12-
Jährige) den zweiten Schlussrang. Sie
turnte einen Sechskampf und erhielt
dafür 54.98 Punkte, was 42 Zehntel auf
die Erstplatzierte bedeutet. Valerie
Schneider, Rheinau, erreichte in der Ka-
tegorie D (9/10-Jährige) ebenfalls den 2.
Rang, dies mit 38.14 Punkten in einem
Vierkampf. Gleich zwei Rheinauerin-
nen standen bei den Kleinsten auf dem
Podest. Marion Reutemann (35.64
Punkte) und Svenja Riedo (35.03 Punk-
te) belegten die Plätze zwei und drei. 

Zufriedene Organisatoren
Besonders hervorzuheben ist, dass die
Turnerfamilie Rheinau als eine der we-
nigsten Weinländer-Turnvereine am Ju-
gendeinzelturntag teilnimmt und die-
sen gleich zum dritten Mal (2002,
2006) organisierte – dies in enger Zu-
sammenarbeit mit der Region Winter-
thur und Umgebung WTU des Zürcher
Turnverbands. OK-Präsident Rejhan
Fazlic’ Hoffnungen auf gutes Wetter
wurden nicht enttäuscht. Die Leichtath-
letik-Disziplinen sowie die Gymnastik
konnten im Freien geturnt werden. Das
kleine Areal mit nur einer Turnhalle
wurde optimal ausgenutzt. Auf engstem
Raum fanden alle Disziplinen einen
Platz. Rund 100 Helferstunden wende-
te das Organisationskomitee auf, um
den Nachwuchsturnerinnen und -tur-
nern diesen Anlass zu ermöglichen.

Als Höhepunkt nebst den turneri-
schen Leistungen galten die freien Vor-
führungen. Turner und Turnerinnen,
welche während dem Wettkampf gute
Leistungen gezeigt hatten, durften ver-
einzelt ihr Können vor grossem Publi-
kum zeigen. (eg)

Turnen: Jugendeinzelturntag in Rheinau

Gastgeber turnte erfolgreich mit

Weitsprung: Ein Mädchen der Riege Benken auf seinem Flug in den weichen Sand. Bild: Harald von Mengden

Die Medaillengewinner (hinten): Anja Stutz, Marco Niederhauser, Lukas Heer.
Vorne: Angela Wipf, Angelica Moser, Matthias Knöri. Es fehlt Julia Müller.Bild: zvg

� Schiessen

Stammertal: Derrer
und Stähli gewinnen
Spannend blieb am Kreissommer-
schiessen Stammertal insbesondere der
Wettkampf mit der Pistole im Sektions-
stich 50 m im Pistolenstand Unter-
stammheim. Jolanda Derrer und Fritz
Schneeberger schossen beide je 92
Punkte. Jolanda Derrer durfte sich am
Schluss dank vier geschossener 10er als
Siegerin feiern lassen, Fritz Schneeber-
ger hatte nur deren drei auf seinem
Standblatt. Den Auszahlungsstich, wel-
cher auf 25 m geschossen wurde, ge-
wann Lucia Schneeberger mit 99 Punk-
ten vor Fritz Schneeberger und Gunter
Müller mit je 97 Punkten. Der Wett-
kampf mit dem Gewehr 300 m wurde
von 96 Gewehrschützen bestritten. Mit
96 Punkten schoss Urs Stähli (MSV
Guntalingen) mit dem Stwg90 sich an
die Spitze der Rangliste und distanzier-
te Urs Keller und Adrian Diener (beide
FSV Stammheim) um je 3 Punkte. Den
Auszahlungsstich entschied Harry
Morf mit 365 Punkten vor Urs Keller mit
361 und Gunter Müller mit 357 Punkten.

Der erstmals vergebene Sektions-
Wanderpreis geht an den MSV Gunta-
lingen. Die Wappenscheiben gehen bei
der FSG Oberstammheim an Corinne
Dollenmeier (91 Punkte), bei der FSV
Stammheim an Adrian Diener, bei der
SG Waltalingen an Fabian Müller und
beim MSV Guntalingen an Silvano Ul-
rich. Jolanda Derrer gewinnt jene für die
PS Stammertal. (romü)

� Orientierungslauf

Severin Denzler
gewinnt Bronze
An der Jugend-Europameisterschaft in
Spanien gewann der Truttiker Severin
Denzler im Sprint-OL bei den Herren 16
die Bronzemedaille. «Ich bin einfach
glücklich, dass ich die Chance hatte
und sie auch genutzt habe», meinte der
Sekundarschüler am Sonntagnachmit-
tag beim Telefoninterview mit der «An-
delfinger Zeitung». Der Lauf begann
auf einem Hügel mit einem Kastell,
führte in die Altstadt von Soria und
über eine heikle Kontrolle nach einem
Hang ins flache Zielgelände auf klei-
nen, unter sich verbundenen Inseln im
die Stadt durchquerenden Fluss. Nach-
dem die Wettkämpfe zuvor in weglosem
und steinreichem Gelände extrem
schwierig gewesen waren, entsprach
der Sprint den Erwartungen. Die Alt-
stadt von Soria war nicht besonders ver-
winkelt und so galt es, die idealen
Routen zwischen den Häusern zu er-
kennen und in den parkähnlichen
Landschaften mit Präzision die Karte
zu lesen. Severin Denzler gelang dies
perfekt – obwohl er sich gegen Schluss
des Laufs läuferisch nicht mehr beson-
ders gut fühlte. Doch er schaffte es, sich
durchzubeissen, ohne dass ihm irgend
ein Fehler unterlaufen wäre gemäss
dem Motto: «Auch an einer Europa-
meisterschaft muss ich ganz normal OL
laufen.» Das ist die Kunst in dieser
Sportart: Übermotivation führt rasch
ins Abseits. Beat Meier


